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Tipps und Trick zum Schreiben 
 

Satzlänge 

 
Empfohlene durchschnittliche Satzlänge ist zwischen 10 und 15 Wörter.  

 

Leitfragen zum Sprachstil  
 

• Was will ich dem Leser sagen?  

• Was ist meine Botschaft?  

• Verstehe ich mich selbst, nachdem ich meinen Gedanken aufgeschrieben habe? 

• Passt meine Formulierung zu meinen Gedanken? Kann mich der gedachte Adressat ohne Schwierigkeiten 

verstehen?  

• Sind meine Argumente klar, einleuchtend und nachvollziehbar?  

• Ist der Text sachlich und distanziert?  

• Gibt es eine im Einzelfall noch präzisere, treffendere und griffigere Formulierungsalternative als die gewählte?  

• Kann ich den Text noch kürzen, ohne den Sinn zu entstellen?  

• Kann ich einzelne Wörter (zum Beispiel Adjektive) und Sätze bzw. Halbsätze streichen?  

• Habe ich Fremdwörter und Fachbegriffe sparsam und durchgängig gleichförmig verwendet?  

• Enthält der Text noch Nominalisierungen, Wortmonster, Übertreibungen, überflüssige Steigerungen, 

Allgemeinplätze etc., die getilgt werden müssen?  

• Habe ich anschaulich genug geschrieben und Beispiele im Text verwendet? 

 

Silbentrennung 

1. Einfache Wörter, also die, die nicht zusammengesetzt sind, werden nach Sprechsilben getrennt, z. B. 
„Was-ser“, „Lap-top“, „Tab-let“, „Freun-de“, „Ge-schwis-ter“, „El-tern“. 
 

2. Einzelne Vokale am Anfang oder am Ende werden nicht abgetrennt. Somit ist z. B. die Trennung „Haus-
e“ falsch. 
 

3. Aus einem ß in einem Wort zwischen zwei Vokalen wird ein ss bei der Trennung z. B. „Grüs-se“. 
 

4. Die Verbindungen ch, ck und sch bleiben immer bestehen und werden niemals getrennt, z. B. „Fla-sche“, 
„la-chen“, „pa-cken“, „Fi-sche“. 
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5. Wenn tz und st die Schnittstelle zwischen zwei Silben bilden, werden sie getrennt, z. B. „Kat-ze“, „wit-
zig“, „Bürs-te“. 
 

6. Auch Verbindungen wie eu, ei, ai, au, äu, oi (Diphthonge) werden nicht getrennt, z. B. „Kai-ser“.  
 

7. Zusammengesetzte Wörter trennt man an der Stelle, an der sie zusammengesetzt sind, z. B. „Haus-
aufgaben“, „Mathe-stunde“. 
 

8. Wörter mit Vorsilben werden ebenfalls an der Nahtstelle getrennt, z. B. „Vor-schule“. 

 

 

 

 

 


